
Wohin nach dem Abi? Einwöchige Exkursion an bayerische Hochschulen 

und Universitäten im Rahmen der BayBIDS-Initiative 

 

Am 21.4.2024 fuhr eine Gruppe von 10 Schülerinnen und Schülern des Christlichen Gymnasiums Prag 

im Rahmen der BayBIDS-Initiative, durch die u.a. DSD-Schulen im Ausland unterstützt werden, nach 

München, um eine Woche lang Universitäten und Hochschulen im Freistaat Bayern zu besuchen. 

    

In der Woche vom 21.-26.4.2024 hatten 10 Schülerinnen und Schüler aus der Septima A und B sowie 

aus der Sexta B unter Leitung unserer Deutschlehrerin Frau Dr. Silke Gester die Möglichkeit, im 

Rahmen der BayBIDS-Initiative fünf Hochschulen und Universitäten in Bayern zu besuchen. 

Wir verbrachten insgesamt sechs wundervolle Tage in Bayern. Untergebracht waren wir in München, 

das uns als Ausgangspunkt für unsere Fahrten diente. Neben Informationen, was Bayern Studierenden 

aus aller Welt bietet, hatten wir so nicht nur die Möglichkeit, auch Land und Leute kennenzulernen 

bzw. einheimische Spezialitäten zu probieren, sondern auch unsere Deutschkenntnisse unter Beweis zu 

stellen. 

Am Sonntagabend trafen wir uns mit Massimiliano Veronese, einem tschechischen Studenten aus Brno, 

der im zweiten Semester Jura an der Ludwig-Maximillian-Universität München studiert. Er berichtete 

uns vom Studienalltag, Unterbringungsmöglichkeiten sowie Studien- und Stipendienprogrammen.     

Am Montag wurden wir an der Technischen Hochschule Deggendorf begrüßt. Hier stellte man uns 

zunächst die Studienprogramme vor, gab uns Informationen zum Bewerbungsverfahren sowie Tipps 

zur Finanzierung des Studiums. Zum Mittagessen wurden wir in die Mensa eingeladen. Danach führte 

uns eine Studentin auf dem Campus herum. Am Nachmittag bauten wir uns einen LED-Würfel, de wir 

gemeinsam mit einem Dozenten programmierten.  

Der Dienstag war für den Besuch der Hochschule Landshut reserviert. Wir erfuhren interessante Dinge 

rund um das Studium in dieser niederbayerischen Stadt. Auch hier führte man uns durch den Campus. 

Interessant war der Besuch der Werkstatt, wo die Studenten verschiedene Experimente an Fahrzeugen 

durchführen und auch wir ausprobieren konnten, wie es sich anfühlt, in einem BMW zu sitzen. Ein 

Dozent zeigte uns den Seminarraum mit dem 3D-Drucker, wo gerade Studenten fleißig arbeiteten. Uns 

haben hier besonders die individuelle Betreuung der Studierenden und die gute Verkehrsanbindung 

gefallen. 

Am Mittwochmorgen brachen wir wieder mit dem Zug nach Nürnberg auf, um die Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-Nürnberg zu besuchen. Einem Rundgang durch das Universitätsgebäude schloss 

sich eine kurze Stadtbesichtigung an. Nach einer Mittagspause besuchten wir am Nachmittag das 

Innovationszentrum Joephs, in dem kluge Ideen von Studierenden Wirklichkeit werden. So konnten wir 

selbst ausprobieren, welche Möglichkeiten die KI im Bereich Musik bietet. Von besonderem  Interesse 

für uns als Prager Schülerinnen und Schüler war die Tatsache, dass zwei der drei U-Bahn-Linien in 

Nürnberg bereits autonom fahren. 

Am Donnerstag wurden wir an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt in Ingolstadt begrüßt. 

Wir waren überrascht von der freundlichen Atmosphäre, die an dieser Universität herrscht, und fühlten 

uns gleich an unser Gymnasium erinnert. Die Universität wurde von David Guevara, dem 

Verantwortlichen für die ausländischen Studierenden, vorgestellt. Er lud uns zum Mittagessen in die 

Mensa ein. Am Nachmittag besuchten wir eine Schnuppervorlesung zum Thema Data Science, die uns 

sehr fesselte. Nicht fehlen durfte natürlich ein Besuch im Audi-Zentrum in Ingolstadt. 

Den Abschluss unserer Reise bildete am Freitag der Besuch der Hochschule München University of 

Applied Sciences. Wir erhielten Einblick in die verschiedenen Bereiche der Hochschule und bekamen 

Antwort auf alle Fragen, die sich noch im Laufe der Woche angesammelt hatten. Am Nachmittag hatten 

wir sogar noch Zeit, die Allianz Arena zu besuchen. 



Diese Woche übertraf alle unsere Erwartungen. Im Namen der gesamten Gruppe bedanken wir uns ganz 

herzlich bei Frau Dr. Silke Gester für die Organisation der Reise. Unser besonderer Dank gilt Frau 

Scheffner von der BayBIDS-Initiative, die uns nicht nur mit Rat und Tat, sondern auch mit der 

entsprechenden finanziellen Förderung zur Seite stand.  

 

Daniela Marušková (Septima B) und Anežka Mohylová (Septima A) 

 

 


